
Gemeindebrief
für die Ev.-Luth. Kirchgemeinden Benthen und Granzin,

Juni 2019 bis September 2019

Fürchte dich nicht! Rede nur, schweige nicht! 
Denn ich bin mit dir. Apg 18,9.10



Nachgedacht… im Dreischritt
Ferienreif 
bald ist der letzte Schultag. Endlich!
Eltern und Lehrer haben es schon lange gespürt: Unsere Kinder sind
ferienreif.
„Ferienreif“ – das klingt komisch – aber tatsächlich ist das immer
wieder zu erleben: Nach bestimmten Phasen in der Schule oder auch
im  Kindergarten  ist  die  Luft  raus.  Da  muss  einfach  eine  längere
Pause her – ein Rhythmuswechsel.

Wir Menschen sind einfach keine Maschinen die 365 Tage monoton
durchrackern können. Das würde uns kaputt machen.
Da  lerne  ich  wieder  den  Sonntag  zu  schätzen.  Diese  kleine
Unterbrechung der Woche.
Und die  großen  Kirchenfeste:  Weihnachten,  Ostern,  Pfingsten.  Da
steckt  wohl  auch  eine  uralte  Erfahrung  drin,  dass  wir  Menschen
diesen Rhythmus von Arbeiten, Feiern und Ruhe brauchen.
„Du  sollst  den  Feiertag  heiligen“  –  das  kann  man  natürlich  als
kirchliche Bevormundung meiner Wochengestaltung verstehen.
Oder als ein leuchtend gelbes Warnschild – das mich daran erinnert,
wie  wir  Menschen  funktionieren,  und  vor  dem  warnt,  was  uns
langfristig gar nicht gut tut.
Darum freue ich mich mit unseren Kindern, und auch meiner Frau
natürlich, auf die Ferien – und auf einen freien Sonntag – ganz ohne
den Zwang, an diesem Tag irgendwie weiterarbeiten zu müssen.

Noten vergeben
Am letzten Schultag bekommen unsere Kinder wieder ihre Zeugnisse.
Je  nachdem, wie  die  Noten dann ausfallen,  machen sie  sich dann
mehr oder weniger glücklich auf den Heimweg.
Ich weiß noch, wie froh ich war, als ich zum allerletzten Mal eine
Examensprüfung  hinter  mir  hatte:  Endlich  war  das  vorbei  …  die
Angst vor Prüfungen und Noten…Aber ehrlich gesagt: So richtig rum
ist es nie! Denn wir geben einander das ganze Leben lang Noten.

Bitte weiter S.11



THERMINE

BUSAUSFLUG: WIR FAHREN MIT DEM BUS
(C.B.) In diesem Jahr wird es zwei Busfahrten geben. 

Die erste findet bereits Mitte Juni statt. Organisiert und begleitet 
wird sie von Pastor Riccardo Freiheit aus Benthen. Die Tour führt in 
seine alte Heimat. Mirow, das Schloss und die Kirche, Wesenberg und
eine weitere  frisch restaurierte Dorfkirche stehen auf dem Programm.
Der Bus hält bei uns in Diestelow, Neuhof, Gallin, Kuppentin, 
Daschow und Plauerhagen. Die Fahrt findet am 19. Juni statt. 
Anmeldungen bitte bei Frau Lohrke, 038736 815 945. Die genauen 
Abfahrtszeiten werden kurz vorher bekannt gegeben. 

Die zweite Tour begleiten Petra Güttler und Christian Banek. Sie 
führt über den Besuch des Barlach-Museums in Güstrow, dem Mittag
in Teterow nach Ivenack zu den alten Eichen. Wer längere Zeit nicht 
da war, wird überrascht sein, was sich dort alles verändert hat. Es 
gibt einen Baumwipfelpfad für die, die gut zu Fuß sind, alle anderen 
können einen Aufzug nutzen. Auf der Rückfahrt machen wir in Jabel 
Halt, da gibts dann Kaffee und Kuchen. Diese Fahrt findet am 15. 
August statt. Anmeldungen bitte bei Frau Lohrke, 038736 815 945. 
Auch hier werden die genauen Abfahrtszeiten kurz vor der Fahrt 
bekannt gegeben.

FAMILIENFREIZEIT
(C.B.) Was mal als Familienfreizeit vor 13 oder 14 Jahren begann,
hat sich mit der Zeit zu einem Paarwochenende entwickelt. Unsere
Kinder wollen einfach nicht mehr mitkommen. Das hindert uns aber
nicht, jedes Jahr wieder auf Reisen zu gehen und Neues zu entdecken
in unserem schönen mecklenburger Land. Seit ein paar Jahren sind
wir  in  Prillwitz,  einem  kleinen  Ort  am  Südufer  der  Tollense.
Mecklenburg-Strelitz bietet so einiges und auch für dieses Jahr gibt es
wieder einen Plan. Noch sind Plätze frei. Welches Paar dabei sein
möchte - wir sind alle zwischen 42-60 Jahre - melde sich bitte bei
Petra Güttler oder Christian Banek. 



KIRCHLICHE NACHRICHTEN

CHRISTENLEHRE:  KINDERFREIZEITEN
(P.G.)  Auch in  diesem Sommer  sind  wieder  Freizeiten  für  Kinder
geplant.
Am Anfang  der  Ferien  gibt  es  ein  Wochenende für  die  5.  und 6.
Klasse in Wangelin. In der vierten Ferienwoche treffen sich Kinder
der  Klassen  1  bis  3  und  in  der  fünften  Ferienwoche  Kinder  der
Klassen  4  bis  6  in  Groß  Poserin  im  "Haus  der  Kirche".  
Wir freuen uns auf Fahrradtouren und viele andere Erlebnisse in der
Natur  und  in  großer  Gemeinschaft.  Immer  wieder  erleben  wir  an
solchen Tagen, wie Kinder, Jugendliche und Erwachsene außerhalb
von  Familie  aufeinander  achten,  miteinander  unterwegs  sind  und
voneinander lernen. Das gibt besondere Momente, die einmalig sind
und  uns  auch  manchmal  lange  nachgehen.  All  diese  Erlebnisse
hinterlassen Spuren in unserem Leben. Nach diesen Veranstaltungen
werden wir sicher über vieles berichten können und bestimmt wird
auch  das  ein  oder  andere  Foto  manches  sagen.
Die  Einladungen  sind  über  die  Kindergruppen  an  die  Familien
gegangen. Mehr Informationen gibt es bei Astrid Taetow, Annemarie
Hasenpusch und Riccardo Freiheit.

JUGENDFAHRT
(PG) Nach vielen tollen Jugendfreizeiten in den vergangenen Jahren
wollen wir in diesem Jahr erstmals auf dem Wasser unterwegs sein.
Geplant  ist  vom  03.08.  bis  06.08.  eine  Tour  für  die  jungen
Jugendlichen.  Dann  folgt  der  Crew-Wechsel  mit  den  „älteren“
Jugendlichen, für die es letztmalig eine Fahrt sein wird, da alle durch
Ausbildung, Studium und Beruf weit über die Grenzen Mecklenburgs
verstreut sind. Die Gruppe ist dann bis zum 10. August mit dem
Floß unterwegs. Die Mannschaften sind so gut wie voll und wir sind
alle sehr gespannt, was wir erleben werden.

KONFIRMANDENUNTERRICHT:
Unsere Konfirmanden treffen sich. Erinnerung auch per WhatsApp.
Die neuen Kursdaten kommen per Brief. 



Gemeinde im Bild

Himmelfahrtskaffee mit Musik in Ruest.



Gottesdienstplan

1. Juni 17.00 Uhr Herzberg 
2. Juni Exaudi 9.00 Uhr Passow

10.30 Uhr Benthen KiGo

9. Juni Pfingsten 10.00 Uhr Granzin

16. Juni Trinitatis Kein GD Urlaub

23. Juni 1. S. n. Trinitatis Prillwitz Familien-
freizeit 

30. Juni 2. S. n. Trinitatis 14.00 Uhr Benthen * Gemeindefest

6. Juli Taufe Golücke
Dorffest 
Benthen

7. Juli 3. S. n. Trinitatis 9.00 Uhr Passow
10.30 Uhr Granzin

14. Juli 4. S. n. Trinitatis Kein GD Urlaub

21. Juli 5. S. n. Trinitatis Kein GD Urlaub

27. Juli 17.00 Uhr Herzberg
28. Juli 6. S. n. Trinitatis 9.00 Uhr  Weisin** Kinderfreizeit

10.30 Uhr Benthen 

4. August 7. S. n. Trinitatis Kein GD Jugendfahrt

11. August 8. S. n. Trinitatis 9.00 Uhr Passow 
10.30 Uhr Granzin

17. August 17.00 Uhr Herzberg
18. August 9. S. n. Trinitatis 9.00 Uhr Greven

10.30 Uhr Benthen



Gottesdienstplan

25. August 10. S. n. 
Trinitatis 9.00 Uhr Passow

10.30 Uhr Granzin 

1. September 11. S. n. 
Trinitatis 9.00 Uhr Weisin

10.30 Uhr Benthen KiGo

7. September 17.00 Uhr Herzberg 
8. September 12. S. n. 

Trinitatis 9.00 Uhr Passow

10.30 Uhr Granzin

15. September 13. S. n. 
Trinitatis 9.00 Uhr Greven

10.30 Uhr Benthen

21. September 17.00 Uhr Herzberg 
22. September 14. S. n. 

Trinitatis 9.00 Uhr Passow 

10.30 Uhr Granzin 

*Es soll ein plattdeutscher Gottesdienst werden. Wer möchte, der bringe bitte seine 
Lieblingsgießkanne mit in den Gottesdienst. Wer kann und mag, bringe bitte einen 
Kuchen mit für die Kaffeetafel, vor dem Gottesdienst in der Küche abgeben. 

**Die Gottesdienste in Weisin sind unter Vorbehalt, denn es könnte sein, dass wir doch 
noch in diesem Jahr mit den Bautätigkeiten beginnen. 
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Gemeinde im Bild

Bläser des Landesposaunenfestes im Einsatz.

Familie Schmidt kocht auf für die Bläser.



TERMINE

JUNGE GEMEINDE,
im  Dorf-Plus  Modell  ist  Herr  Pastor  Hasenpusch  zum Ansprech-
partner geworden. Er wir über regionale und überregionale Termine
informieren, einladen und organisieren. 

ANGEBOTE FÜR JUGENDLICHE IN DER REGION
Kanutour in Schweden  29.07.-05.08.2019
Der Bolmen ist mit seinen 173 km² der zehntgrößte See in Schweden
und hat mehr als 360 Inseln. Er hat unzählige Buchten und wirkt
durch  diese  und  die  vielen  Inseln  wie  ein  riesiges  verzweigtes
Gewässer.  Mit  unseren  mitgebrachten  Kanus  werden  wir  uns  zu
Tagestouren von einer Insel zur nächsten aufmachen. Der Weg ist das
Ziel:  gemeinsam  für  die  Mahlzeiten  sorgen,  das  Camp  auf-  und
abbauen, Kanu fahren, baden, die Welt auf dem Wasser entdecken.
Auf  der  Route  liegt  ein  Ort,  ansonsten  werden  wir  nicht  viel
Zivilisation  erleben.  Abends  ist  Zeit  zum Kochen,  zum Gespräch,
Singen  am  Lagerfeuer,  Planung  und  Feedback.
Der  See  liegt  in  Südschweden.  Die  Fahrt  dahin  erfolgt  in  drei
Kleinbussen. Wir übernachten in Zelten auf Wasserwanderrastplätzen
bzw. in freier Natur. 
Gruppengröße: 28 Personen (Jugendliche ab 14 Jahre) 
Kosten pro Person: ca. 200 € 
Leitung: Michael Martin, Katrin Pägelow, Norbert Weber 
Weitere Informationen: www.ejm-parchim.de

JULEICA -  Aufbaukurs  7.-11.10.2019  in  Seedorf  bei  Zarrentin
Hast du im GRUNDKURS die Qualifikation (JULEICA) zum Leiten
von  Kinder-  und  Jugendgruppen  erworben  und  Erfahrungen  in
ehrenamtlicher Arbeit erworben, dann kannst du dich zum AUFBAU-
KURS anmelden.
Leitung:  Team des  Ev.  Kinder-  und  Jugendwerkes  Mecklenburg  -
Propstei Parchim
Anmeldung und Infos: Telefon 03871 - 44 20 65 (Norbert)



KIRCHLICHE NACHRICHTEN

BEERDIGUNGEN
Emma Koeseling, geb. Häckl, Welzin

* 19. Dezember 1931 † 7. März 2019
Ilse Buchien Geb. Schlede, Granzin

* 12. September1934 † 13. März 2019 
Hella Mehlich, geb. Brun, Werder

* 8. Februar 1929 †  15.März 2019
Lotti Hannemann, geb. Wieck, Passow

* 8. Dezember 1930 † 19. März 2019
Karl-Heinz Böhmker, Werder

*18. November 1939 † 31. März 2019

TAUFEN
Milan Alexander Golücke, am 6. Juli in Benthen.

BLECHBLÄSER
Montags 19.30 Uhr bis  21.00 Uhr.  Mutige Neueinsteiger sind gern
gesehen. Alte Hasen und Häsinnen auch. Leitung Günther Gladasch.
Trauen Sie sich, man kann auch noch mit über 35 anfangen.

KIRCHENKAFFEE jeweils mittwochs um 14.00 Uhr.
In Benthen: 26. Juni

24. Juli Sommerpause
28. August 

25. September Ausfall wegen Weiterbildung 

In Granzin: 5. Juni
3. Juli
7. August Sommerpause
4. September

Oktober wird in der Runde besprochen.



Weiter von S. 2.

Die Leistung der Ingenieurin im Beruf, die Predigt vom Pastor, die
Freundlichkeit der Krankenschwester, der Service im Restaurant, der
Modegeschmack der Freundin, das Übergewicht des Kumpels.
Wir vergeben so gerne Noten, beurteilen so gerne die Anderen – nur
umgekehrt finden wir es nicht so toll, wenn andere sich ein kritisches
Urteil über uns erlauben.
In der Bergpredigt sagt Jesus: Richtet nicht, damit ihr nicht gerichtet
werdet. Und dann spricht er davon, dass wir gerne den Splitter im
Auge des  anderen sehen,  aber  den Balken im eigenen Auge  nicht
erkennen. Damit  trifft  er  bis  heute  den  Nerv:  Besser  als  Noten
vergeben ist es, sich die ganze gegenseitige Bewerterei zu schenken.

Glück- vor-sich-her-Schieber.
Manchmal stelle ich mir vor, das Glück des Lebens liegt einfach so
auf der Straße, wie die Blätter im Herbst. Und ich stelle mir vor,
jeder  Mensch  hätte  einen  Besen,  mit  dem  er  das  Glück  für  sich
zusammenkehren könnte.
Und da erwische ich mich dabei,  dass ich gerne und fleißig dieses
Glück zusammensammle. Immer größer wird dieser Haufen, den ich
da vor mir her schiebe. Und ich freue mich schon drauf, dass ich
irgendwann dieses Glück dann einmal genießen könnte – aber jetzt
bin  ich  ja  noch  mit  zusammensammeln  beschäftigt.  Und  das  ist
manchmal ganz schön anstrengend.
Und eigentlich ist es ganz schön dumm! Glück vor sich herschieben,
statt es dann zu genießen, wenn es sich gerade bietet.
In einem Psalm heißt  es:  „Sie  sammeln,  und wissen nicht,  wer es
einbringen wird“ – dass ist das Schicksal der Glücks-Ansammler, die
hoffen, so irgendwann das große Glück zusammengebastelt zu haben
– aber wer weiß schon, was das Leben noch bringt…
Darum  will  ich  die  Glücksmomente  in  dem  Augenblick  dankbar
genießen, in dem sie mir geschenkt werden.
Ich wünsche Ihnen eine gesegnete Sommer- und Ferienzeit.

Ihr Pastor Riccardo Freiheit



Unsere Koordinatorin - 
Frau Bellin
(J.B.)  Mein Name ist  Janet Bellin.
Ich  bin  verheiratet  und  wohne  seit
dem  Sommer  2015  gemeinsam  mit
meinem  Mann  und  unserem  jüng-
sten Sohn in Neu Poserin. Ursprüng-
lich  komme  ich  aus  Malchow  im
Landkreis  Mecklenburgische  Seen-
platte.  Hier  war  ich  in  den  1990er
Jahren in der örtlichen Druckerei als
Setzer tätig. Ab dem Jahr 2000 bis
zum 15.  Februar 2019 arbeitete ich
als Verwaltungsmitarbeiterin im Bü-
ro des Schulleiters der Landesschule
für  Brand-  und  Katastrophenschutz
M-V.

Seit dem 16. Februar 2019 bin ich bei der Evangelisch-Lutherischen
Kirche  Norddeutschland,  Kirchenkreis  Mecklenburg,  Propstei
Parchim, Kirchenregion Parchim als Koordinatorin in der Unterregion
Goldberg mit dem Dienstsitz im Pfarrhaus Woosten angestellt. Diese
Stelle wurde neu geschaffen und befindet sich derzeit im Aufbau. Das
gestaltet  sich aktuell  sehr spannend, denn in Zusammenarbeit  mit
den  vier  Pastoren,  unterstützt  durch  die  Gemeindepädagoginnen,
Vereinsmitglieder und ehrenamtlichen Helfer beginnt nun der Aufbau
gemeinsamer  Strukturen.  Einige  Schwerpunkte  dabei  sind  die
Zentralisierung und Aktualisierung  der  Werbung und Bekanntgabe
von  Veranstaltungen  sowie  die  Unterstützung  im  verwaltungstech-
nischen Bereich. Viele Details werden sich während des gemeinsamen
Kennenlernens  herauskristallisieren,  konkrete  Vorstellungen  werden
entstehen und ihre Umsetzung finden.
Ich  freue  mich  auf  das  Kommende  und  bin  gespannt,  welche
Entwicklung mein Arbeitsplatz, sowohl technisch als auch aufgaben-
bezogen, bis zum Ende des Jahres durchlaufen haben wird.
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